
HBS MONTAGETIPPS

anwendbar auf alle Typen

Die Beschläge im Überblick:

Gehen Sie bei der Planung Ihres Schiebetorprojekts am besten wie folgt vor:

Sofern noch nicht bekannt, ermitteln Sie das Gewicht Ihres Tores. Als Planungshilfe hierfür
können Sie die folgende Tabelle verwenden:

Materialgewichte von Platten und Massivholzplatten

Alle Werte in kg je Quadratmeter (berücksichtigte Holzfeuchte von ca. 8%)

Die Tabelle dient nur zur Orientierung, al le Angaben ohne Gewähr.
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anwendbar auf alle Typen

Abbildung:

Laufschiene: Die Stahl- Laufschienen gibt es in den Typen 1 0, 30 und 40 und sind

verzinkt. Die in den Längen 2 m und 3 m erhältl ichen Schienen können jeweils, ohne

Schweißen, mit Verbindungsmuffen "verlängert" werden.

Typ 1 0 = bis 80 kg

Typ 30 = bis 1 80 kg

Typ 40 = bis 400 kg

Die Typen gelten als Leitfaden, nachdem sich auch das passende Zubehör

zuordnen lässt.

Rollapparat: Die Rollapparate laufen in der Laufschiene und tragen mit Hilfe der

Anschraubplatte oder verstel lbaren Anschraublasche die Tür. Pro Türe werden nur zwei

Rollapparate benötigt. ACHTUNG. Die Hälfte des Türgewichts darf die angegebene

max. Belastung eines Rollapparates nicht überschreiten. Grundsätzl ich gilt: Pro Tor nie

mehr als zwei Rollapparate. Die optimale Befestigung am Torblatt sol lte bei 1 /6 der

jeweil igen Türaußenkante erfolgen (sh. Abbildung unten)

Anschraubplatte: Diese Platte dient zur Befestigung der Rollapparate am Tor und

wird auf dem Torblatt montiert. Je Tor werden zwei Anschraubplatten benötigt. Die

Platte eignet sich für Massivholz.

Anschraublasche: Hier gi lt das gleiche wie bei der Platte. Die Lasche ist jedoch vor

al lem für Holz mit weichem Kern bzw. für gepresste Holzplatten geeignet.

Schienenstopper: Die Stopper werden jeweils an den beiden Enden einer Laufschiene

oder eines Laufschienensystems montiert. Sie haben die Aufgabe den Fahrweg der

Rollapparate zu begrenzen. Grundsätzl ich gilt: Pro Türe je zwei Stopper.

Verbindungsmuffe: Mit Hilfe der Verbindungsmuffe können Sie zwei Laufschienen

an den Schienenenden miteinander verbinden. Somit können Sie verschiedene

Längen ohne Schweißen erreichen. Beidseitig neben der Verbindungsmuffe

muss zur Kraftaufnahme eine der zuvor genannten Muffen montiert werden.
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Variante 1 : Variante 2:

1 . 2. 3. 4. 5. 6.

1 . Wandmuffe: Die verzinkte Wandmuffe wird direkt an eine senkrechte Wand

(Träger) befestigt und trägt die Laufschiene.

(max. Abstand zwischen 2 Muffen 750 mm)

2. Deckenmuffe: Die verzinkte Deckenmuffe wird direkt an eine horizontale

Decke (Träger) befestigt und trägt die Laufschiene.

(max. Abstand zwischen 2 Muffen 750 mm)

3. Anschweißmuffe: Die Anschweißmuffe ist unverzinkt und kann somit direkt

an Ihre vorhandene Stahlkonstruktion angeschweißt werden. Sie trägt die

Laufschiene. (max. Abstand zwischen 2 Muffen 750 mm)

4. Höhenverstel lbare Muffe: Diese Muffe ergibt, in Verbindung mit den

Winkelbefestigungen oder den Doppel- Schienenträgern, die bestmögliche

Ausrichtung der Schiene. (horizontal und vertikal)

5. Winkelbefestigung: Die verzinkte Winkelbefestigung wird direkt an eine

senkrechte Wand (Träger ) befestigt und nimmt die höhenverstel lbare Muffe auf.

Die höhenverstel lbare Muffe kann nun horizontal und vertikal in der

Winkelbefestigung eingestel lt werden. (max. Abstand zwischen 2 Muffen 750 mm)

6. Doppel-Schienenträger: ln diesem Schienenträger können zwei

höhenverstel lbare Muffen nebeneinander montiert werden. Somit können

z.B. zwei voreinander laufende Türen I Tore realisiert werden.

Führungsrol le/ Gleiter: Die Führungsrol len oder die Kunststoffgleiter werden auf

dem Boden vor und hinter dem Tor befestigt, sodass es geführt wird und nicht

mehr pendeln kann. Pro Tor werden somit zwei Führungsrol len oder Gleiter

benötigt (sh. Abbildung Variante 1 )

Führungsschiene: Die Schiene ist mit Kombination einer passenden Führungsrol le

oder eines passenden Gleiters eine Alternative zu der oben genannten Lösung mit

je zwei Führungsrol len oder Gleitern. Hier wird die Schiene mit der Öffnung nach

unten an die Unterkante Ihres Tores montiert, sodass man die Führungsrol le oder

den Gleiter paral lel zu ihr auf dem Boden befestigt und somit in der Schiene führt

(sh. Abbildung Variante 2)




